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CHECKLISTE ZUR  
STUDIENBEWERBUNG

  Sich über eigne Interessen und Fähigkeiten bewusst 

werden (Was macht mir Spaß?)

  Gespräche zu eigenen Stärken und Schwächen mit 

anderen führen (Eltern, Freunde, Berufspraktiker)

  Aus eigenen Interessen und Fähigkeiten Studien­

richtungen ableiten (z.B. über Selbsttests)

  Konkrete Studiengänge im Internet oder auf  

Bildungs messen recherchieren 

  Sich über Inhalte und Aufbau einzelner  

Studiengänge informieren

  Studiengänge eingrenzen und Prioritäten setzen  

  Passende Hochschule zum Wunschstudiengang  

suchen

  Hochschule und Studienort kennen lernen  

(Informations­ und Orientierungsangebote nutzen)

  Zugangsvoraussetzungen und Bewerbungsmoda­

litäten herausfinden (zulassungsfrei, Eignungs­

prüfung, Eignungsfeststellung)

  Sich Rat bei der Studien­ oder Fachstudienberatung 

holen

  Studienbewerbung fristgerecht einreichen

  Eignungsprüfung absolvieren (sofern erforderlich)

  Sich an der Wunschhochschule immatrikulieren

  Vorkurse besuchen

  Studieneinführungswoche besuchen
www.uni-weimar.de
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WILLKOMMEN AN DER BAUHAUS-UNIVERSITÄT WEIMAR

Liebe Studienbewerberinnen und Studienbewerber,

wir freuen uns, dass Sie sich für die Studiengänge an der Bauhaus-Universität Weimar 

interessieren. Unsere vier Fakultäten Architektur und Urbanistik, Bauingenieurwesen, 

Kunst und Gestaltung und Medien halten viele interessante Studienangebote, sowohl 

zum Sommer-Semester (SoSe) als auch zum Winter-Semester (WiSe), für Sie bereit. In 

dieser Broschüre erfahren Sie alles Grundlegende zu unseren Zulassungsvoraussetzungen, 

Bewerbungsverfahren und -fristen. 

Für individuelle Fragen stehen Ihnen die Allgemeine Studienberatung, die Fachstudien-

beratung sowie die Beratung für internationale Studieninteressierte gern zur Verfügung, 

um Sie bei der Entscheidungsfindung für ein grundständiges oder ein weiterführendes 

Studium zu unterstützen. Das Campus.Office als zentrale Anlaufstelle für Studieninteres-

sierte an der Bauhaus-Universität Weimar befindet sich direkt gegenüber vom Haupt

gebäude und ist an fünf Tagen in der Woche für Sie geöffnet.

Werden Sie Teil vom »EXPERIMENT.Bauhaus«!

Ihr Christian Eckert 

Studienberater der Bauhaus-Universität Weimar

www.uni-weimar.de/studium
Dezernat Studium und Lehre der Bauhaus­Universität Weimar _ Konzept und Redaktion: Christian Eckert, Allgemeine  
Studien beratung _  E-Mail: studium@uni­weimar.de _ Layout und Lektorat: Universitätskommunikation _ Bilder: Candy 
Welz (Titelbild, Seite 2, 32, 43), Jens Hauspurg (Seite 22, 27, 36, 47), Henry Sowinski (Seite 6) _ Druck: Druckerei  Gutenberg 
© Bauhaus-Universität Weimar _ Stand: Juli 2016

Allgemeine Studienberatung

Bauhaus­Universität Weimar 

Dezernat Studium und Lehre

Campus.Office 

Geschwister-Scholl-Straße 15

99423 Weimar 

Deutschland

 

Service-Hotline: +49 (0) 36 43 / 58 23 23

E­Mail: studium@uni­weimar.de

Weitere Informationen und Sprechzeiten: 

www.uni­weimar.de/studienberatung

Studierendenbüro

Bauhaus­Universität Weimar

Dezernat Studium und Lehre

Campus.Office

Geschwister-Scholl-Straße 15

99423 Weimar

Deutschland

Änderungen vorbehalten. Die jeweils aktuellsten Informationen entnehmen Sie bitte der  

Website der Universität.

www.uni-weimar.de

Kontakt
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STUDIENORIENTIERUNG UND  
STUDIENWAHL

Die Wahl des passenden Studiengangs ist eine Entscheidung, die 

nicht einfach zu treffen ist und die von verschiedenen Faktoren 

abhängt. Für viele Studieninteressierte sind die Aussichten auf 

dem Arbeitsmarkt ein zentrales Kriterium bei der Studienwahl. 

So wichtig die Frage nach beruflichen Perspektiven auch ist, so 

schwierig sind allgemeingültige Antworten darauf. Sowohl der 

Arbeitsmarkt als auch die Gesellschaft und ihre Anforderungen 

an ihn sind ständig in Bewegung und verändern sich sehr schnell. 

Verlässliche Aussagen über Fachkräftemangel oder -überschuss 

lassen sich daher nur schwer oder gar nicht treffen. 

Fokussieren Sie sich deshalb bei der Studienwahl viel mehr auf 

Ihre persönlichen Interessen, Neigungen und Fähigkeiten, da 

diese der Schlüssel zum Verständnis eines Studienfeldes und zum 

Studienerfolg sind.

Neigungen: Was interessiert mich?

Eine wichtige Grundvoraussetzung zum Beginn eines Studiums ist 

die Motivation. Und diese steht meistens in engem Zusammen-

hang mit Ihren eigenen Interessen. Überlegen Sie, welche Themen 

in der Schule (z. B. Schulfächer) und in Ihrer Freizeit (z.B. Hobbys) 

bei Ihnen besondere Neugier geweckt haben und welche nicht! Es 

kann hilfreich sein, sich gezielt Fragen zu seinen Interessengebie-

ten zu stellen und zu hinterfragen, was genau interessiert mich an 

dem Thema? Welche persönlichen Neigungen stecken dahinter? 

Finde ich diese in einem Berufsfeld wieder? 

Fähigkeiten: Was kann ich besonders gut?

Überlegen Sie, ausgehend von Ihren Interessen und Neigungen, 

welche Aufgaben Ihnen leichtfallen, was Sie möglicherweise sogar 

besser als andere können. Vergessen Sie dabei nicht, auch Schwä-

chen und Dinge, die Sie gar nicht mögen, einzubeziehen.

Schreiben Sie Ihre Ge-
danken auf, um sich mehr 

Klarheit zu verschaffen und 
Ihre Antworten präzisieren 

zu können.
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Außenwahrnehmung: Schätze ich mich richtig ein?

Wenn Sie sich mit Ihren Fähigkeiten und Schwächen beschäftigen, 

kann es auch hilfreich sein, mit Verwandten und Freunden darü-

ber zu sprechen. Nutzen Sie das Gespräch, um eine Rückmeldung 

zu Ihren eignen Vorstellungen zu bekommen. Die Entscheidung 

über die Wahl des Studiums sollten Ihnen andere allerdings nicht 

abnehmen! 

Beispiele: Was haben Menschen studiert, die in ihrem Beruf 

Themenfelder bearbeiten, die mich interessieren?

Kennen Sie jemanden, dessen beruflicher Alltag Sie besonders 

interessiert? Erkundigen Sie sich, wie der Werdegang zu dieser 

Position verlief und welches Studium dafür notwendig war. Mög-

licherweise können Sie die Person auch einmal am Arbeitsplatz 

besuchen, um sich ein genaueres Bild zu machen. Auch die Frage: 

»Wo arbeiten Menschen, die dieses Fach studiert haben?«, gibt 

Ihnen die Möglichkeit, sich zu orientieren. 

Studienrichtung: Welches Studienfach passt zu mir?

Nachdem Sie Ihre Interessen und Fähigkeiten herausgefunden 

haben, können Sie damit beginnen, Studienrichtungen abzuleiten. 

Selbsttests oder Online-Self-Assessment-Tests können Ihnen dabei 

behilflich sein. Haben Sie passende Studienrichtungen gefunden, 

verschaffen Sie sich einen Überblick, welche Studiengänge dazu 

angeboten werden und welche Inhalte sich dahinter verbergen.

Hochschulart: Wo will ich studieren?

Haben Sie für sich infrage kommende Studiengänge gefunden, 

kann es hilfreich sein, diese in eine Rangliste mit drei bis fünf Plät-

zen einzuordnen, um Prioritäten zu setzen. Danach ist es leichter 

im Internet oder auf Bildungsmessen nach Hochschulen zu recher-

chieren, die Ihre Wunschstudiengänge anbieten.

Viele Studiengänge können Sie sowohl an Universitäten als auch 

an Fachhochschulen studieren. Informieren Sie sich daher genau 

über die Inhalte und den Aufbau des Studiums und ob Sie die 

Beim Alumni-Büro können 
Sie in Erfahrung bringen, 

welche Berufe Studierende 
der Bauhaus-Universität 

Weimar nach ihrem Studi-
um ausüben.

www.uni-weimar.de ▶ 
Partner und Alumni ▶

was-studiere-ich.de

geforderten Voraussetzungen erfüllen. Auch ein Blick auf das wei-

terführende Studienangebot (Master oder Weiterbildung) kann 

nützlich sein, um Ihnen eine Perspektive nach Ihrem Studienab-

schluss zu eröffnen.

Studienort: Was passt am besten zu mir?

Nahezu jede Hochschule bietet Ihnen die Möglichkeit, sich in 

Veranstaltungen wie dem Hochschulinformationstag oder dem 

Schnupperstudium einen Eindruck vom Studienort und dem Studi-

enalltag zu verschaffen. In Vorträgen und Workshops erhalten Sie 

erste inhaltliche Eindrücke und können direkten Kontakt mit Ver-

treterinnen und Vertretern Ihres Wunschstudiengangs aufnehmen.

Beratung: Wer hilft mir bei Fragen?

Im persönlichen Gespräch mit der Allgemeinen Studienberatung 

oder der Fachstudienberatung können Sie sich noch einmal gezielt 

zu den Inhalten, Anforderungen und Zulassungsvoraussetzungen 

einzelner Studiengänge detailliert informieren und Unterstützung 

bei Ihrer Studienwahl bekommen.

Bewerbung: Wie komme ich zum Studium?

Die Bewerbungsverfahren und Bewerbungsfristen sind an den 

einzelnen Hochschulen recht unterschiedlich. Bei einigen Studi-

engängen können Sie sich direkt nach Erhalt Ihrer Hochschulzu-

gangsberechtigung (z.B. Abitur) einschreiben, bei anderen müssen 

Sie zuvor erst eine Eignungsprüfung oder ein Eignungsfeststel-

lungsverfahren durchlaufen. Informieren Sie sich daher rechtzeitig, 

wann und in welcher Form Sie sich für Ihren Wunschstudiengang 

bewerben müssen, und bereiten Sie sich darauf vor. 

studienwahl.de

hochschulkompass.de

Auch studentische 
Botschafter oder Campus 

Spezialisten können Ihnen 
Hinweise und Informa

tionen zum Studienablauf 
und zum Studienort geben.

Die Termine der 
Informationsveranstal

tungen an der Bauhaus-
Universität Weimar finden 

Sie auf Seite 56.
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BERATUNGSMÖGLICHKEITEN 

Allgemeine Studienberatung 

Die Allgemeine Studienberatung der Bauhaus-Universität Weimar 

berät und unterstützt Sie sowohl vor als auch während Ihres Stu-

diums und steht Studieninteressierten aller Studiengänge gern zur 

Verfügung. Folgende Beratungsangebote halten wir für Sie bereit:

Studieneingangsberatung: z.B. Beratung über Studienmöglich-

keiten, Zulassungs- und Immatrikulationsverfahren, allgemeine 

Studienbedingungen, Beratung bei Unsicherheiten in der Studien-

wahl

Studienbegleitende Beratung: z.B. Beratung zu Lern- und 

Arbeitsschwierigkeiten, Prüfungsproblemen oder Studienabbruch, 

zum Zeitmanagement, Präsentationstraining, bei persönlichen 

Problemen, zu weiterführenden Studien

Für eine individuelle Studienberatung vereinbaren Sie bitte telefo-

nisch oder per E-Mail einen Termin.

Beratung für internationale Studieninteressierte 

Bei Fragen zur Zulassung und Bewerbung für Bachelor- und 

Master-Studiengänge, Online-Bewerbungsverfahren, Visaertei-

lung, Zeugnisanerkennung oder notwendige Sprachkenntnisse hält 

die Bauhaus-Universität Weimar ein vielfältiges Beratungsangebot 

für internationale Studienbewerberinnen und Studienbewerber 

bereit. Die Beratung ist auch in englischer Sprache möglich. 

Christian Eckert
Campus.Office

Geschwister-Scholl-Straße 15 
Raum 005, 99423 Weimar

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 23 58 
studium@uni-weimar.de

www.uni-weimar.de/
studienberatung

Johanna Theuerkauf 
Campus.Office 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
Raum 008, 99423 Weimar 

 
Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 23 68 

johanna.theuerkauf@ 
uni-weimar.de 

 
www.uni-weimar.de/ 

international
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Fakultät Architektur und Urbanistik

Architektur

Dr. Katharina Fleischmann

Geschwister-Scholl-Straße 8, Raum 114

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 26 41

studienberatung@archit.uni-weimar.de

Urbanistik

Dipl.-Ing. Caroline Kauert

Belvederer Allee 5, Raum 208

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 26 07

caroline.kauert@uni-weimar.de 

MediaArchitecture (IMAMS & IDE)

Dr. Sabine Zierold

Geschwister-Scholl-Straße 8, Raum 015

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 31 61

mediaarchitecture@uni-weimar.de

Europäische Urbanistik, 

Advanced Urbanism

Dipl.-Betriebswirt (FH) Dagmar Küthe

Belvederer Allee 5, Raum 004

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 26 52

dagmar.kuethe@uni-weimar.de

Bauingenieurwesen [Konstruktion Um-

welt Baustoffe], Bauingenieurwesen 

Dipl.-Ing. Ralf Kaufmann

Marienstraße 13 D, Raum 103

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 44 73

fsb.bi@bauing.uni-weimar.de

Baustoffingenieurwissenschaft

Dr.-Ing. Saskia Nowak

Coudraystraße 11 A, Raum 210

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 47 35

fsb.bsiw@bauing.uni-weimar.de

Umweltingenieurwissenschaften

Dr.-Ing. Ralf Englert

Coudraystraße 7, Raum 213

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 46 17

fsb.ui@bauing.uni-weimar.de 

Fachstudienberatung 

Alle Fachbereiche der Universität bieten Beratungen zu Ihren Fragen nach  

Studieninhalten/-aufbau oder Prüfungsanforderungen an. 

Fakultät Bauingenieurwesen

Management  

[Bau Immobilien Infrastruktur]

Dipl.-Ing. Birgit Bode

Marienstraße 7 A, Raum 209

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 45 68

fsb.management@bauing.uni-weimar.de

Natural Hazards and Risks in 

Structural Engineering

Dipl.-Ing. Birgit Bode

Marienstraße 7 A, Raum 209

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 45 68

nhre@bauing.uni-weimar.de

Beratungsmöglichkeiten 

Fakultät Kunst und Gestaltung

Freie Kunst, Produkt-Design/Nachhaltige 

Produktkulturen, Visuelle Kommunikation/

Visuelle Kulturen, Lehramt Kunsterzie-

hung, Kunst im öffentlichen Raum und 

neue künstlerische Strategien

Dr. Christa Billing

Geschwister-Scholl-Straße 7, Raum HP 03

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 32 06

christa.billing@uni-weimar.de

Medienkunst / Mediengestaltung 

Franka Sachse

Bauhausstraße 15, Raum K07

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 36 40

mkg-info@medien.uni-weimar.de

Fakultät Medien

Integrated International Media Art  

and Design Studies (IIMDS)

Prof. Dr. Jens Geelhaar

Marienstraße 5, Raum 106

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 38 05

iimds-info@medien.uni-weimar.de

Medienkultur / Medienwissenschaft

Dr. Rebekka Ladewig

Bauhausstraße 11, Raum 226

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 38 40

mk-info(@medien.uni-weimar.de

Europäische Medienkultur und 

European Film and Media Studies

Marie Czarnikow

Bauhausstraße 11, Raum 223

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 37 94

emk-info@medien.uni-weimar.de

Medienmanagement

Juliane Seeber

Albrecht-Dürer-Straße 2, Raum 107

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 39 26

mm-info@medien.uni-weimar.de

Medieninformatik

PD Dr. Andreas Jakoby

Bauhausstraße 11, Raum 120

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 37 14

mi-info@medien.uni-weimar.de

Computer Science and Media

Prof. Dr. Stefan Lucks

Bauhausstraße 11, Raum 220

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 38 02

csm-info@medien.uni-weimar.de

Human-Computer Interaction (HCI)

Prof. Dr. Eva Hornecker

Bauhausstraße 11, Raum 123

Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 38 87

hci-info@medien.uni-weimar.de
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Allgemeines
1	 Bauhaus.Atelier | Info Shop Café 
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2	 Hauptgebäude * 
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3	 Campus.Office 
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4	 Van-de-Velde-Bau * 
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5	 Park an der Ilm *

* UNESCO-Welterbe

Dekanate
6	 Fakultät Architektur u. Urbanistik 

Geschwister-Scholl-Straße 8
7	 Fakultät Bauingenieurwesen 

Marienstraße 13 E
8	 Fakultät Kunst und Gestaltung 

Geschwister-Scholl-Straße 7
9	 Fakultät Medien 

Bauhausstraße 11 

Dezernate (Auswahl)
10	 Dezernat Studium und Lehre (DSL) 

Dezernat Internationale 
Beziehungen (DIB) 
im Campus.Office 
Geschwister-Scholl-Straße 15

Zentrale Einrichtungen (Auswahl)
11	 Alumni Büro 

Marienstraße 9
12	 Bauhaus Research School (BRS) 

Berkaer Straße 9
13	 Allgemeine Studienberatung,  

Careers Service 
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14	 Universitätsbibliothek (UB), 
Audimax 
Steubenstraße 6

15	 Mensa am Park, INFOtake 
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BEWERBUNGSVERFAHREN 

An der Bauhaus-Universität Weimar bewerben Sie sich für Ihren 

Studiengang über unser Online-Bewerbungsportal. Bei den Stu

diengängen Freie Kunst, Produkt-Design, Visuelle Kommunika-

tion, Lehramt an Gymnasien: Kunsterziehung sowie Medienkunst/

Mediengestaltung, Architektur und Urbanistik müssen Sie sich 

zuvor für ein Auswahlverfahren (künstlerische Eignungsprüfung, 

Eignungsfeststellungsverfahren) anmelden. Erst nachdem Sie das 

Auswahlverfahren erfolgreich absolviert haben, können Sie sich für 

den Studiengang einschreiben.

Im Online-Bewerbungsportal werden Sie Schritt für Schritt durch 

den Bewerbungsantrag geführt und können Hilfestellungen zu 

jeweils benötigten Angaben aufrufen. Das Ausfüllen dauert ca. 20 

Minuten. Im Anschluss wird Ihre vollständig ausgefüllte Bewer-

bung online versandt.

Nach dem Senden des Bewerbungsantrags erhalten Sie den aus-

gefüllten Antrag zum Ausdrucken sowie eine Auflistung weiterer 

Unterlagen, welche Sie uns anschließend per Post zusenden 

müssen. Die Postanschrift befindet sich bereits auf dem Ausdruck. 

Der Bewerbungsantrag gilt erst dann als gestellt, wenn der online 

ausgefüllte, ausgedruckte und unterschriebene Antrag mit allen 

erforderlichen Unterlagen innerhalb der Bewerbungsfrist beim 

Studierendenbüro eingegangen ist.

Wenn Sie zum Studium an der Bauhaus-Universität Weimar 

zugelassen sind, erhalten Sie eine Benachrichtigung per Post. Bitte 

nehmen Sie Ihren Studienplatz schnellstmöglich an und immatri-

kulieren Sie sich (Seite 53), damit alle Formalitäten rechtzeitig 

zum Studienbeginn erledigt sind.

Sollten besondere Ereignisse oder Rahmenbedingungen (z.B. 

Krankheit, chronische Erkrankung oder Behinderung) Sie daran 

gehindert haben, im Abitur eine bessere Endnote zu erreichen, 

als Sie bekommen haben, können Sie einen Antrag auf Nachteils-

ausgleich stellen. Hierfür ist die Vorlage eines Schulgutachtens 

notwendig.

Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium  

und Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung 

Hinweis: Legen Sie sich 
persönliche Unterlagen 

(Schulausbildung, Berufs-
ausbildung, Berufstätigkeit, 

absolviertes Studium) 
bereit, um ein zügiges Aus-

füllen zu ermöglichen.

Hinweis: In Ausnahmefällen 
(z.B. schwere Behinderung) 

kann eine sofortige Zulas-
sung zum Studium auch 

über einen Härtefallantrag 
erwirkt werden.
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SPRACHVORAUSSETZUNGEN 

Deutschkenntnisse

Für die Mehrzahl der Studiengänge an der Bauhaus-Universität 

Weimar benötigen Sie Deutschkenntnisse. Vollzeitstudierende, 

deren Muttersprache nicht Deutsch ist, müssen bis zu ihrer 

Immatrikulation Deutschkenntnisse nachweisen. Mit einem 

DSH-2-Zeugnis oder einem TestDaf-Zeugnis mit mindestens TDN4 

(Niveau C1) erfüllen Sie diese Voraussetzung. Ausnahmen sind 

möglich, wenn Sie über eine deutsche Hochschulzugangsberechti-

gung (z.B. Abitur) oder einen ersten berufsqualifizierenden Studie-

nabschluss in einem deutschsprachigen Studiengang verfügen.

Auch als Austauschstudentin oder -student empfehlen wir Ihnen, 

sich Deutschkenntnisse anzueignen, um Ihren Lebensalltag besser 

bewältigen zu können.

Liegen Ihre Deutschkenntnisse knapp unter dem nachzuweisen-

den Niveau, besteht die Möglichkeit, fehlende Kenntnisse vor 

Studienbeginn in Intensivkursen beim Sprachenzentrum an der 

Bauhaus-Universität Weimar, zum Beispiel im Rahmen der »Sum-

mer School« (siehe Seite 56) zu erwerben. 

Sprachenzentrum

Im Sprachenzentrum der Bauhaus-Universität Weimar können Sie 

in studienvorbereitenden Intensivkursen, die mit der DSH-Prüfung 

abschließen, Ihre Deutschkenntnisse verbessern. Diese finden 

immer im März und September statt. Auch während der Vorle-

sungszeit werden studienbegleitende Deutschkurse angeboten.

Weitere Informationen zu 
Sprachvoraussetzungen  

erhalten Sie auf den jeweili-
gen Fakultätsseiten unter:  

www.uni-weimar.de

www.uni-weimar.de/ 
summerschool 

Bauhaus-Universität Weimar 
Sprachenzentrum 

Coudraystraße 13 A 
 99423 Weimar 

 
Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 23 90 

sprachenzentrum@ 
uni-weimar.de 

www.uni-weimar.de/sz

Englischkenntnisse 

Studienbewerberinnen und -bewerber für englischsprachige Stu-

diengänge, deren Muttersprache nicht Englisch ist, müssen bis zu 

ihrer Immatrikulation Englischkenntnisse nachweisen. Mit einem 

Cambridge Certificate in Advanced English (level C); TOEFL-Test 

mit 550 Punkten (paperbased), 213 Punkten (computer-based) 

oder 79 Punkten (internet-based); IELTS (Band‑6.0) oder einem 

vergleichbaren Test erfüllen Sie diese Voraussetzung. Ausnahmen 

sind möglich, wenn Sie über eine Hochschulzugangsberechtigung 

oder einen ersten berufsqualifizierenden Studienabschluss in 

einem englischsprachigen Studiengang verfügen.
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GRUNDSTÄNDIGE STUDIENGÄNGE  
(BACHELOR, LEHRAMT, DIPLOM)

Grundständige Studiengänge führen zu einem ersten berufsbefähigenden akademischen 

Studienabschluss. An der Bauhaus-Universität Weimar können Sie – je nach Studiengang – 

die Abschlüsse Bachelor of Science (B. Sc.), Bachelor of Arts (B. A.), Bachelor of Fine Arts 

(B. F. A.), Diplom-Künstler (Dipl.-Künstler), Diplom-Künstlerin (Dipl.-Künstlerin) sowie die 

Erste Staatsprüfung erlangen. Die Immatrikulation in das erste Fachsemester ist in den 

grundständigen Studiengängen nur zum Winter-Semester (WiSe) möglich. 

Zugangsvoraussetzungen 

Voraussetzung für die Immatrikulation in grundständige Studiengänge unserer Univer-

sität ist der Nachweis der allgemeinen Hochschulreife (Abitur), der fachgebundenen 

Hochschulreife, einer Meisterprüfung, einer staatlichen Prüfung zur Technikerin/zum 

Techniker oder zur Betriebswirtin/zum Betriebswirt oder ein gleichwertiger Abschluss.

Beruflich Qualifizierte ohne Hochschulzugangsberechtigung, die über eine erfolgreich 

abgeschlossene mindestens zweijährige Berufsausbildung und anschließend mindestens 

drei Jahre Berufspraxis verfügen, können in einem fachlich verwandten Studiengang ein 

Probestudium aufnehmen. Ist das Probestudium nach zwei Semestern erfolgreich absol-

viert, werden sie endgültig in den gewählten Studiengang eingeschrieben.

Sollten Sie Zweifel haben, ob Ihr Zeugnis zu einem Studium an unserer Universität 

berechtigt, wenden Sie sich bitte an das Studierendenbüro (siehe Seite 17) der 

Bauhaus-Universität Weimar oder an das Kultusministerium Ihres Landes.

Vorpraktikum 

Ein Vorpraktikum ist keine Bedingung für die Aufnahme eines Studiums an der Bau-

haus-Universität Weimar. In einigen Studiengängen gibt es aber Pflichtpraktika, die Sie 

während des Studiums absolvieren müssen. Sollten Sie ein Praktikum nach dem Abitur 

durchführen, lassen Sie sich einen schriftlichen Nachweis ausstellen, auf dem die Dauer 

und die Art der Tätigkeiten vermerkt sind, da Ihnen Teile dieser Zeiten unter Umständen  

auf die Praktikumszeit angerechnet werden können.
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Zulassungsfreie Studiengänge 

Bauingenieurwesen [Konstruktion Umwelt Baustoffe] 

Management [Bau Immobilien Infrastruktur] 

Medieninformatik 

Bei diesen Studiengängen gibt es weder Zulassungsbeschränkun-

gen (z. B. Numerus Clausus) noch Auswahlverfahren. Wenn Sie die 

Zugangsvoraussetzungen für diese grundständigen Studiengänge 

erfüllen und Sie die Bewerbungsfristen einhalten, können Sie sich 

sofort immatrikulieren (Seite 53), da Ihnen der Studienplatz 

sicher ist.Für die Bachelor-Studiengänge Bauingenieurwesen [Kon-

struktion Umwelt Baustoffe] und Management [Bau Immobilien 

Infrastruktur] gibt es einen Online-Test zur Studienorientierung, 

der Sie bei Ihrer Entscheidung für einen der beiden Studiengänge 

unterstützt. 

Studieninteressierte für Bauingenieurwesen [Konstruktion 

Umwelt Baustoffe] und Medieninformatik, die nicht aus der 

Europäischen Union (EU) stammen, bewerben sich bitte für das 

Winter-Semester (WiSe) bis zum 1. Juli und für das Sommer-

Semester (SoSe) bis zum 15. Januar über www.uni-assist.de.

Studiengänge mit einer künstlerischen 
Eignungsprüfung 

Um sich in einen der folgenden Bachelorstudiengänge immatri-

kulieren zu können, müssen Sie zuvor die künstlerische Eignungs-

prüfung bestehen. Die Eignungsprüfung dient der Feststellung der 

künstlerisch-gestalterischen Eignung. 

Laut Thüringer Hochschulgesetz § 61 Abs. 3 kann »in Ausnahme-

fällen (…) die Berechtigung zum Studium in einem künstlerischen 

Studiengang (…) oder einem künstlerisch-gestalterischen Studien-

gang (…) allein durch die erfolgreiche Ablegung einer Eignungsprü-

fung (…) erworben werden«. 

Für die Studiengänge Lehramt an Gymnasien: Kunsterziehung 

(Zweifachstudium und Doppelfach) ist die allgemeine Hochschul

reife zwingend vorgeschrieben.

www.uni-weimar.de/ 
studienorientierung

www.uni-assist.de
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Freie Kunst 

Die Eignungsprüfung besteht aus folgenden Teilen:

__ Anmeldung für die künstlerische Eignungsprüfung

__ Vorauswahl

__ praktische Prüfung

__ gegebenenfalls mündliche Prüfung

Für die Anmeldung zur Eignungsprüfung senden Sie bitte 

folgende Unterlagen an die Fakultät Kunst und Gestaltung:

__ fristgerechte Anmeldung für die Teilnahme an der 

Eignungsprüfung

__ handschriftlichen Lebenslauf

__ Kopien über die Abschlüsse von Schulausbildungen, Berufsaus-

bildungen oder Praktika

__ Mappe mit 20 eigenen Arbeiten und eine schriftliche Versiche-

rung, dass diese von Ihnen selbst angefertigt wurden 

(Mappengröße: 70 x 100 cm, keine dreidimensionalen Objekte)

Die Prüfungskommission der Fakultät Kunst und Gestaltung trifft 

aus den eingereichten Arbeitsproben (Mappe) eine Vorauswahl. 

Wer in die Vorauswahl gelangt, wird zur praktischen Eignungs-

prüfung eingeladen. Mit der Einladung werden Hausaufgaben 

zugeschickt, die Sie zur Prüfung bitte bearbeitet mitbringen. Der 

praktische und gegebenenfalls der mündliche Teil der Eignungsprü-

fung findet zwischen dem 15. Juni und 15. Juli des Jahres statt.

Produkt-Design 

Visuelle Kommunikation 

Lehramt an Gymnasien: Doppelfach Kunsterziehung 

Lehramt an Gymnasien: Kunsterziehung im Zweifachstudium 

Die Eignungsprüfung besteht aus folgenden Teilen:

__ fristgerechte Anmeldung für die Teilnahme an der Eignungsprü-

fung im jeweiligen Studiengang 

__ Zusendung von Hausaufgaben an Sie 

__ Bearbeitung der Hausaufgaben innerhalb der vorgegebenen Frist

Das Formular für die  
Eignungsprüfung  
finden Sie unter:  

www.uni-weimar.de/ 
gestaltung_bewerbung 

 
Bauhaus-Universität Weimar 

Fakultät Kunst und Gestaltung 
Geschwister-Scholl-Straße 7 

99423 Weimar 
 

Bewerbungsfrist 
WiSe bis 31. 3. 2017

__ Vorauswahl: Die künstlerische Qualität der von Ihnen bearbei-

teten Hausaufgabe entscheidet über Ihre weitere Teilnahme am 

Eignungsverfahren.

__ Praktische Prüfung, Eignungsgespräch und Präsentation von 

bis zu zehn eigenen originalen, gestalterischen Arbeitsproben, 

beim Lehramt an Gymnasien: Kunsterziehung zwanzig eigene 

Arbeitsproben

Für die Anmeldung zur Eignungsprüfung senden Sie bitte 

folgende Unterlagen an die Fakultät Kunst und Gestaltung:

__ formlose Anmeldung für den jeweiligen Studiengang. 

Das Formular finden Sie unter: www.uni-weimar.de/ 

gestaltung_bewerbung

__ tabellarischen Lebenslauf mit Angaben zur bisherigen Ausbil-

dung und gegebenenfalls zu Vorkenntnissen

__ Kopien über Abschlüsse von Schul- und Berufsausbildungen 

und gegebenenfalls von Praktika

__ adressierten und frankierten Rückumschlag DIN C5

Hinweis zu den Studiengängen Lehramt an Gymnasien:  

Doppelfach Kunsterziehung und Kunsterziehung im  

Zweifachstudium

Studieninteressierte müssen sich vor der Bewerbung entscheiden, 

ob sie den Studiengang als Doppelfach (nur Kunsterziehung) oder 

im Zweifachstudium (Kunsterziehung und ein zweites Fach, z.B. 

Deutsch) studieren wollen. Unabhängig von dieser Entscheidung 

müssen Sie sich als Zweithörerin bzw. Zweithörer an der Fried-

rich-Schiller-Universität Jena einschreiben, da die pädagogische 

Ausbildung für beide Studiengänge dort stattfindet! Das Studien-

angebot für das Zweitfach finden Sie auf den Internetseiten der 

Friedrich-Schiller-Universität Jena. Auch eine Kombination der 

Fächer Lehramt an Gymnasien: Kunsterziehung und Schulmusik 

(Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar) ist möglich.

Bauhaus-Universität Weimar 
Fakultät Kunst und Gestaltung 

Geschwister-Scholl-Straße 7 
99423 Weimar  

 
Bewerbungsfrist  

WiSe bis 31. 3. 2017

www.uni-jena.de/ 
Studienangebot.html

 

www.hfm-weimar.de
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Eingangspraktikum

Zum Lehramtsstudium gehört auch ein Eingangspraktikum, das 320 

Stunden umfasst. Während des Eingangspraktikums sollen Sie Ihre 

pädagogischen Erfahrungen im Umgang mit Kindern und Jugend-

lichen reflektieren. Sinnvoll ist es, das Eingangspraktikum vor dem 

Studium zu absolvieren, um Ihren Berufswunsch zu überprüfen 

und Ihre Entscheidung ganz bewusst zu fällen. Es kann aber auch 

bis zur Anmeldung zum Praxissemester (vor Beginn des vierten 

Semesters) nachgeholt werden. Sie können auch bereits geleistete 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen anerkennen lassen.

Motivationsschreiben

Beim Lehramt an Gymnasien: Kunsterziehung (Zweifachstudium 

und Doppelfach) wird bei der Anmeldung zur Eignungsprüfung 

zusätzlich ein einseitiges Motivationsschreiben (DIN-A4-Seite) 

gefordert. Dieses soll anhand persönlicher Interessen im Kontext 

des Studienfachs den Studien- und Berufswunsch begründen und 

bisherige Erfahrungen und Qualifikationen im Bereich Kunst und 

Kultur bzw. Kunst- und Kulturvermittlung darlegen.

Medienkunst/Mediengestaltung 

Die Eignungsprüfung besteht aus folgenden Teilen:

__ fristgerechte Anmeldung für die Teilnahme an der Eignungsprü-

fung im jeweiligen Studiengang

__ Zusendung von Hausaufgaben an Sie

__ Einreichung einer Ideenskizze zur Lösung der Hausaufgabe

__ Vorauswahl sowie Vorlage eines Portfolios (Mappe) mit eigenen 

Arbeiten

__ Präsentation der Hausaufgabe vor der Prüfungskommission

Für die Anmeldung zur Eignungsprüfung senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an die Fakultät Medien:

__ formlose Anmeldung für den Studiengang

__ tabellarischen Lebenslauf mit Angaben zur bisherigen 

Ausbildung, gegebenenfalls Praktika, Ausstellungen und 

Veröffentlichungen

Bauhaus-Universität Weimar 
Fakultät Medien 
Bauhausstraße 11 

99423 Weimar  
 

Bewerbungsfrist
WiSe bis 31. 3. 2017

www.uni-jena.de/ 
eingangspraktikum.html
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Studiengänge mit einem 
Eignungsfeststellungsverfahren 

Bei einem Eignungsfeststellungverfahren werden sowohl der Grad 

der Qualifikation Ihrer Hochschulzugangsberechtigung (Durch-

schnittsnote) als auch fachspezifische Fähigkeiten in Form von 

Eignungsprüfungen, Motivationsschreiben, Zusatzqualifikatio-

nen, Praxiserfahrungen und Ergebnissen aus Auswahlgesprächen 

bewertet. Welche der Kriterien zur Anwendung kommen, ist vom 

jeweiligen Studiengang abhängig und wird nachfolgend genau 

beschrieben. Eine Immatrikulation (siehe Seite 53) in diese 

Studiengänge setzt die erfolgreiche Teilnahme am jeweiligen Eig-

nungsfeststellungsverfahren voraus. 

Architektur 

Urbanistik

Gegenstand des zweistufigen Eignungsfeststellungsverfahrens ist 

neben der allgemeinen Hochschulreife der Nachweis der fachspe-

zifischen Eignung. Die fachspezifischen Anforderungen sind erfüllt, 

wenn Sie für den Studiengang Architektur 60 und für den Studien-

gang Urbanistik 51 von 100 möglichen Punkten erreicht haben. 

Beim Studiengang Architektur werden Sie nur dann zur zweiten 

Stufe eingeladen, wenn Sie in der ersten Stufe mehr als 34 Punkte 

erzielt haben. Sie findet innerhalb der beiden Folgewochen nach 

dem 15. Juli vor Ort in Weimar statt. Dafür ist Ihr persönliches 

Erscheinen notwendig. 

Erste Stufe – Bewertungskriterien: 

__ Durchschnittsnote Ihrer Hochschulzugangsberechtigung  

(max. 51 Punkte)

__ Bewerbungsschreiben, Motivationsschreiben und Lebenslauf 

(max. 4 Punkte)

__ studiengangsspezifische Berufsausbildung oder praktische Tätig-

keit (Architektur: max. 5 Punkte, Urbanistik: max. 10 Punkte)

__ bei Architektur *: Lösung des Testes zu kreativen Fähigkeiten 

und zum konstruktiven Verständnis (max. 15 Punkte)

Onlinebewerbung für die 
Teilnahme an der Eignungs-

feststellungsprüfung:
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung

* Die Aufgabe finden  
Sie unter: 

www.uni-weimar.de/
architektur/bachelor

Zweite Stufe – Bewertungskriterien:

__ Test zu kreativ-zeichnerischen Fähigkeiten und zum räumlichen 

Vorstellungsvermögen (Architektur: max. 15 Punkte, Urbanistik: 

max. 10 Punkte, die Aufgabenstellung wird vor Ort ausgegeben) 

__ Test zu konzeptionell-wissenschaftlichen Fähigkeiten (nur bei 

Urbanistik, max. 10 Punkte) 

__ ein Gespräch zum Berufsbild und zur persönlichen Berufs-

qualifikation (Architektur: max. 10 Punkte, Urbanistik: max. 

15 Punkte)

In Ausnahmefällen gibt es einen Nachholtermin oder eine zweite 

schriftliche Testaufgabe. Bewerberinnen und Bewerbern, die ihren 

Wohnsitz nicht in Deutschland haben, werden auf Anfrage die 

Testaufgaben zugeschickt.

Für die Anmeldung zum Eignungsfeststellungsverfahren  

senden Sie bitte folgende Unterlagen an die Fakultät  

Architektur und Urbanistik:

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag 

__ Motivationsschreiben, max. eine DIN-A4-Seite mit Angaben 

zum Studien- und Berufswunsch

__ Angaben zur Ausbildung, gegebenenfalls zu speziellen Vor-

bereitungen auf das Studium, Nachweise über Praktika (keine 

Zeichenmappe!)

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses der allgemeinen Hochschul

reife bzw. einer gleichwertigen Hochschulzugangsberechtigung

__ tabellarischen Lebenslauf

__ adressierten und frankierten Rückumschlag DIN C5 

__ Nur für Architektur *: Lösung des Testes zu kreativen Fähigkei-

ten und zum konstruktiven Verständnis. 

Bauhaus-Universität Weimar 
Fakultät Architektur  

und Urbanistik 
Geschwister-Scholl-Straße 8 

99423 Weimar 
 

www.uni-weimar.de/ 
online-bewerbung 

 
Bewerbungsfrist 

WiSe bis 15. 7. 2017

* Die Aufgabe finden  
Sie unter: 

www.uni-weimar.de/
architektur/bachelor
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Medienkultur 

__ Studienprogramm Europäische Medienkultur (EMK) 

Im zweistufigen Eignungsfeststellungsverfahren wird neben der 

Hochschulzugangsberechtigung auch die besondere fachspe-

zifische Eignung geprüft. Diese ist nachgewiesen, wenn Sie im 

Eignungsfeststellungsverfahren (erste und zweite Stufe) eine Min-

destpunktzahl von 75 der insgesamt 100 zu vergebenden Punkte 

erreicht haben. In der ersten Stufe muss eine Mindestpunktzahl 

von 45 erreicht werden, um an der zweiten Stufe des Eignungs-

feststellungsverfahrens teilnehmen zu können.

Alle Bewerberinnen und Bewerber für das Studienprogramm Euro-

päische Medienkultur, die die zweite Stufe des Eignungsfeststel-

lungsverfahrens erfolgreich bestanden haben, werden zu einem 

Auswahlgespräch eingeladen. Dieses dient zur Feststellung ihrer 

deutschen/französischen Sprachkenntnisse, welche Voraussetzung 

für die Zulassung in das Studienprogramm sind.

Unabhängig vom Ausgang des Auswahlgespräches können Sie sich 

für den Bachelor-Studiengang Medienkultur einschreiben, da Sie 

bereits die fachspezifische Eignung für diesen Studiengang erreicht 

haben. 

Erste Stufe – Bewertungskriterien:

__ Durchschnittsnote der Hochschulzugangsberechtigung, z.B. 

Abitur (max. 55 Punkte)

__ Durchschnitt aus den Fachnoten in den Fächern Deutsch, Eng-

lisch und Geschichte (max. 10 Punkte)

__ eventuell studiengangspezifische Berufsausbildung oder ein-

schlägige Berufstätigkeit (max. 5 Punkte)  

Hierzu zählen u.a. Ausbildung und Berufsqualifikation in/zum: 

Journalismus und Redaktionstätigkeit in Hörfunk, Print, Fern-

sehen, Online; Verlagswesen; Filmproduktion, Filmverleih und 

Filmförderung, Kulturmanagment, Öffentlichkeitsarbeit, Biblio-

theken, Mediengestalter/in, Werbekaufmann/-frau, kaufmänni-

sche Verwaltung im Bereich der Massenmedien/Kultur

Zweite Stufe Medienkultur – Bewertungskriterien: 

__ Die Grundlage der zweiten Stufe bildet ein in deutscher Sprache 

verfasstes, zweiseitiges (DIN A4) Motivationsschreiben, wel-

ches unter folgenden Gesichtspunkten bewertet wird (max. 30 

Punkte):

__ spezifische Begründung des Wunsches, im Studiengang Medi-

enkultur an der Fakultät Medien der Bauhaus-Universität Wei-

mar ein Studium aufzunehmen (max. 15 Punkte)

__ Medienfachbezug (max. 7,5 Punkte)

__ Beschreibung studiengangsadäquater Berufsziele  

(max. 7,5 Punkte)

Zweite Stufe Europäische Medienkultur – Bewertungskriterien: 

__ Die Grundlage der zweiten Stufe bildet ein in französischer 

Sprache verfasstes, zweiseitiges (DIN A4) Motivationsschreiben, 

welches unter folgenden Gesichtspunkten bewertet wird  

(max. 30 Punkte):

__ spezifische Begründung des Wunsches, im Studienprogramm 

Europäische Medienkultur an der Fakultät Medien der Bau-

haus-Universität Weimar und der Université Lumière Lyon 2 ein 

Studium aufzunehmen (max. 15 Punkte)

__ Medienfachbezug (max. 7,5 Punkte)

__ Beschreibung studiengangsadäquater Berufsziele  

(max. 7,5 Punkte)

Auswahlgespräch für das Studienprogramm 

Europäische Medienkultur:

__ Das etwa 20-minütige Auswahlgespräch findet in deutscher und 

französischer Sprache statt.

__ In dem Auswahlgespräch werden sowohl die Medienkompe-

tenz (max. 15 Punkte) als auch die Sprachkompetenz  

(max. 15 Punkte) der Bewerber festgestellt.

__ Erscheint ein Bewerber zum Einladungstermin nicht, wird das 

Auswahlgespräch mit 0 Punkten bewertet.

__ Für das Studienjahr 2016/17 stehen 16 Plätze zur Verfügung.
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Für die Anmeldung zur Eignungsfeststellungsprüfung senden 

Sie bitte folgende Unterlagen an das Studierendenbüro:

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ tabellarischen Lebenslauf

__ zweiseitiges DIN-A4-Motivationsschreiben  

(für das Studienprogramm Europäische Medienkultur in franzö-

sischer Sprache)

__ Angaben über eine einschlägige Berufsausbildung oder ein-

schlägige Berufstätigkeit

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses der allgemeinen Hochschul

reife bzw. einer gleichwertigen Hochschulzugangsberechtigung

__ adressierten und frankierten Rückumschlag DIN C5 

Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium und 

Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung 
 

Bewerbungsfrist 
WiSe bis 15. 7. 2017
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MASTER-STUDIENGÄNGE 

Master-Studiengänge führen einen vorausgegangenen Bachelor-Studiengang fachlich 

fort und vertiefen ihn oder dienen der Vermittlung weiterer wissenschaftlicher oder 

beruflicher Qualifikationen. Für die Mehrheit der Master-Studiengänge der Fakultäten 

Bauingenieurwesen, Medien und den Studiengang Architektur können Sie sich für das 

Sommer- oder Winter-Semester bewerben und einschreiben. In allen weiteren Studien-

gängen der Fakultät Architektur und Urbanistik, der Fakultät Kunst und Gestaltung und 

dem Studiengang Medienmanagement können Sie Ihr Studium nur zum Winter-Semes-

ter beginnen.

Zugangsvoraussetzungen 

Um für einen Masterstudiengang [Master of Science (M. Sc.), Master of Arts (M. A.) und 

Master of Fine Arts (M. F. A.) zugelassen zu werden, müssen Sie über einen ersten akade-

mischen Abschluss in einem inhaltlich verwandten Studiengang verfügen. 

Dieser erste akademische Abschluss kann ein Bachelor, Master oder ein Diplom sein, den 

oder das Sie an einer Universität, Fachhochschule, Kunsthochschule oder Berufsakade-

mie erworben haben. Der Studienabschluss sollte in der Regel »überdurchschnittlich gut« 

sein. Die Prüfung der inhaltlichen Voraussetzungen erfolgt durch den Prüfungsausschuss 

der jeweiligen Fakultät. 
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Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium und 

Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung 
 

Bewerbungsfristen 
SoSe bis 28. 2. 2017  
WiSe bis 15. 7. 2017 

Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium und 

Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung 
 

Bewerbungsfrist 
WiSe bis 15. 7. 2017 

Studiengänge mit Prüfung der Bewerbungs
unterlagen

Die Prüfung der Bewerbungsunterlagen wird durchgeführt, um 

festzustellen, ob die von Ihnen bereits erworbenen Kenntnisse 

den fachspezifischen Anforderungen des von Ihnen angestrebten 

Masterstudiengangs genügen. Dafür sichtet der Prüfungsausschuss 

Ihre eingereichten Bewerbungsunterlagen.

Architektur 

Für die Prüfung der Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an das Studierendenbüro:

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ Kopie des Zeugnisses der allgemeinen Hochschulreife bzw. 

einer gleichwertigen Hochschulzugangsberechtigung

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses über den ersten 

Hochschulabschluss 

__ einseitiges Motivationsschreiben

__ Dokumentation bisheriger Arbeiten aus Studium und Praxis 

(Portfolio), max. 15 DIN-A3-Seiten

Urbanistik 

Für die Prüfung der Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an das Studierendenbüro:

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ Kopie des Zeugnisses der allgemeinen Hochschulreife bzw. 

einer gleichwertigen Hochschulzugangsberechtigung

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses über den ersten 

Hochschulabschluss

__ einseitiges Motivationsschreiben

__ Dokumentation bisheriger Arbeiten aus Studium und Praxis 

(Portfolio), max. 15 DIN-A3-Seiten 

__ Essay mit max. 10.000 Zeichen zu einer stadtplanungs- bzw. 

stadtforschungsbezogenen Thematik oder zum Forschungsfeld 

der Urbanistik allgemein
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Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium und 

Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung  
 

Bewerbungsfristen 
SoSe bis 28. 2. 2017  
WiSe bis 31. 8. 2017 

(Bauingenieurwesen nur 
zum WiSe) 

Bauingenieurwesen 

Baustoffingenieurwissenschaft 

Management [Bau Immobilien Infrastruktur] 

Umweltingenieurwissenschaften 

Für die Prüfung der Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an das Studierendenbüro:

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses über den ersten 

Hochschulabschluss

__ internationale Studienbewerber: Kopie des Zeugnisses 

der allgemeinen Hochschulreife bzw. einer gleichwertigen 

Hochschulzugangsberechtigung

Computer Science and Media 

Human-Computer Interaction 

Für die Prüfung der Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an das Studierendenbüro:

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses über den ersten 

Hochschulabschluss

__ für Human-Computer Interaction (HCI): zusätzlichen Nach-

weis über grundlegende Kenntnisse in den Bereichen Mensch- 

Maschine-Interaktion, Usability, Wahrnehmung und Kog-

nition im Rahmen des Bachelorstudiums von mindestens 

6 Leistungspunkten

__ internationale Studienbewerber: Kopie des Zeugnisses 

der allgemeinen Hochschulreife bzw. einer gleichwertigen 

Hochschulzugangsberechtigung

Studieninteressierte, die nicht aus der Europäischen Union (EU) 

stammen, bewerben sich bitte für das Winter-Semester (WiSe) 

bis zum 1. Juli und für das Sommer-Semester (SoSe) bis zum 

15. Januar über uni-assist.

Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium und 

Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung 
 

Bewerbungsfristen 
SoSe bis 31. 3. 2017  
WiSe bis 30. 9. 2017 

www.uni-assist.de

Medienwissenschaft 

__ Studienprogramm European Film and Media Studies (EFMS) 

Für die Prüfung der Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an das Studierendenbüro:

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses über den ersten 

Hochschulabschluss

__ drei- bis vierseitiges Motivationsschreiben

__ für Studienprogramm European Film and Media Studies (EFMS): 

�Nachweise über absolvierte Praktika, Sprachkurse etc. 

__ internationale Studienbewerber: Kopie des Zeugnisses 

der allgemeinen Hochschulreife bzw. einer gleichwertigen 

Hochschulzugangsberechtigung

__ Für das Studienprogramm European Film and Media Studies 

(EFMS) findet zudem ein Auswahlgespräch zur Überprüfung 

der Sprachkenntnisse in deutscher, französischer und englischer 

Sprache statt.

Medienmanagement 

Für die Prüfung der Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an das Studierendenbüro:

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses über den ersten 

Hochschulabschluss

__ Nachweis von wirtschaftswissenschaftlichen Kenntnissen im 

Umfang von mindestens 50 Leistungspunkten

__ drei- bis vierseitiges Motivationsschreiben

__ internationale Studienbewerber: Kopie des Zeugnisses 

der allgemeinen Hochschulreife bzw. einer gleichwertigen 

Hochschulzugangsberechtigung

Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium und 

Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung 
 

Bewerbungsfristen 
WiSe bis 15. 7. 2017

Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium und 

Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung 

Bewerbungsfristen 
SoSe bis 15. 2. 2017  
WiSe bis 31. 8. 2017 

(EFMS nur zum WiSe )
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European Urban Studies

Advanced Urbanism 

Natural Hazards and Risks in Structural Engineering (NHRE) 

Für die Studiengänge Europäische Urbanistik und Advanced 

Urbanism benötigen Sie einen Hochschulabschluss in den Studi-

engängen Architektur, Innenarchitektur, Landschaftsarchitektur, 

Städtebau, Stadt- und Regionalplanung, Bauingenieurwesen, Geo-

grafie, Stadt- und Architektursoziologie, Umweltwissenschaft o.ä. 

raumorientierten Wissenschaften. Für den Studiengang Natural 

Hazards and Risks in Structural Engineering ist ein erster Studien-

abschluss im Bereich Bauingenieurwesen Voraussetzung. 

Studieninteressierte, die nicht aus der Europäischen Union (EU) 

stammen, bewerben sich bitte für das Winter-Semester (WiSe) 

bis zum 1. Juli und für das Sommer-Semester (SoSe) bis zum 

15. Januar über www.uni-assist.de.

Für die Prüfung der Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an die jeweils angegebene Adresse:

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ einseitiges Motivationsschreiben (nicht für NHRE)

__ bis zu drei Arbeitsproben (Entwürfe, Modelle, Veröffentlichun-

gen, Master-, Bachelor- oder Diplomarbeiten) in digitaler Form 

auf CD (nicht für NHRE)

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses über den ersten Hoch-

schulabschluss inklusive einer Übersicht über die erbrachten 

Studienleistungen

__ Nachweis englischer Sprachkenntnisse (siehe Seite 18

__ internationale Studienbewerber: Kopie des Zeugnisses 

der allgemeinen Hochschulreife bzw. einer gleichwertigen 

Hochschulzugangsberechtigung

European Urban Studies 
Advanced Urbanism 

Bauhaus-Universität Weimar  
Belvederer Allee 5 

99423 Weimar 
 

www.uni-weimar.de/ 
online-bewerbung 

  
Bewerbungsfrist 

WiSe bis 25.6.2017 

 NHRE 
Bauhaus-Universität Weimar 

Dezernat Studium  
und Lehre 

Studierendenbüro 
Geschwister-Scholl-Straße 15 

99423 Weimar 
 

Bewerbungsfrist 
WiSe bis 15.7.2017

 
 

www.uni-assist.de

MediaArchitecture 

__ Studienprogramm International MediaArchitecture Master 

Studies (IMAMS) 

__ Studienprogramm Interactions and Interfaces for Digital 

Environments (IDE) 

Neben der Prüfung der Bewerbungsunterlagen und dem Nachweis 

eines studiengangspezifischen ersten Studienabschlusses wird 

ein Auswahlverfahren durchgeführt, um festzustellen, ob die von 

Ihnen bereits erworbenen Kenntnisse den fachspezifischen Anfor-

derungen des Studiengangs genügen. In diesem Auswahlverfahren 

müssen Sie von 100 möglichen Punkten eine Mindestpunktzahl 

von 51 erreichen.

Das Auswahlverfahren besteht aus drei Teilen:

__ Grad der Qualifikation aus dem Zeugnis des ersten Studien

abschlusses (max. 30 Punkte)

__ �Eingangsprüfung (max. 50 Punkte)

__ Qualität der Abschlussarbeit und/oder berufspraktische Erfah-

rungen (max. 20 Punkte)

Ablauf des Auswahlverfahrens

__ Bewerbungsschreiben zur Teilnahme und termingerechte 

Anmeldung

__ Eingangsprüfung anhand der Dokumentation bisheriger 

Arbeiten

__ Eingangsgespräch

__ �Entscheidung und Bekanntgabe des Ergebnisses

Für die Prüfung der Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an die Fakultät Architektur und Urbanistik: 

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ tabellarischen Lebenslauf mit Studien-, Praktikums- und 

Auslandserfahrung

__ beglaubigte Kopie des Abschlusszeugnisses (Bachelor-, Diplom- 

oder Masterabschluss) oder eines gleichwertigen Abschlusses 

sowie das »Diploma supplement«

Bauhaus-Universität Weimar 
Fakultät Architektur  

und Urbanistik
Geschwister-Scholl-Straße 8 

99423 Weimar 
 

www.uni-weimar.de/ 
online-bewerbung 

 
Bewerbungsfristen 
WiSe bis 31.8.2017 
Für IMAMS & IDE 

bis 15. 7. 2017
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__ Motivationsschreiben, das den Studien- und Berufswunsch auf 

etwa einer DIN-A4-Seite umfassend begründet

__ Dokumentation bisheriger Arbeiten, aus denen die Fähigkeit 

zur interdisziplinären Arbeit sowie besondere Fähigkeiten in 

Theorie und/oder Praxis, bzw. aus denen die Fähigkeit zur 

interdisziplinären Arbeit im Schnittstellenbereich Architektur 

und Medien hervorgehen, maximal 25 DIN-A3-Seiten 

__ schriftliche Erklärung über die Autorenschaft der eingereichten 

Arbeiten (Eigenständigkeitserklärung)

__ benötigte sprachliche Qualifikationen in Englisch  

(siehe Seite 18)

__ internationale Studienbewerber: Kopie des Zeugnisses 

der allgemeinen Hochschulreife bzw. einer gleichwertigen 

Hochschulzugangsberechtigung
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Studiengänge mit einer künstlerischen 
Eignungsprüfung 

Um sich in einen der folgenden Master-Studiengänge immatriku-

lieren zu können, müssen Sie zuvor die künstlerische Eignungs-

prüfung bestehen. Die Eignungsprüfung dient der Feststellung der 

künstlerisch-gestalterischen Eignung. 

Medienkunst/Mediengestaltung 

__ Studienprogramm Integrated International Media Art and 

Design Studies (IIMDS) 

__ Studienprogramm Media Art and Design (MAD) 

Die Prüfung der Eignung für die oben genannten Master-Studi-

engänge besteht aus der Sichtung des eingereichten Portfolios. 

Bitte geben Sie in Ihren Bewerbungsunterlagen an, für welchen 

Studienschwerpunkt (IIMDS oder MAD) Sie sich immatrikulieren 

möchten. Über das Ergebnis der Eignungsprüfung werden Sie 

innerhalb von vier Wochen nach Abschluss der Prüfung schriftlich 

benachrichtigt.

Für Bewerberinnen und Bewerber, die sich für die Studienpro-

gramme Integrated International Media Art and Design Studies 

(IIMDS) oder Media Art and Design (MAD) bewerben, findet 

zudem jährlich im Februar ein Auswahlgespräch statt. Entschei-

dend für die Zulassung sind Ihre fachlichen und sprachlichen 

Kenntnisse und Ihre Motivation.

Portfolio 

Das Portfolio besteht aus einer Zusammenstellung Ihrer medien-

gestalterischen Arbeiten. Die Schwerpunkte können dabei 

unterschiedlich gesetzt sein, z.B. künstlerisch, designorientiert, 

konzeptionell-sprachlich und journalistisch, organisatorisch-ereig-

nishaft, bildlich, ton- und musikbezogen oder auch techniknah. 

Ein Beratungsgespräch mit einer Professorin oder einem Professor 

der Medienkunst/Mediengestaltung ist zuvor erforderlich. 

Beratungstermine unter: 
www.uni-weimar.de/

medien

Für die Bewerbung zur künstlerischen Eignungsprüfung senden 

Sie bitte folgende Unterlagen an die Fakultät Medien:

__ künstlerisches Portfolio, d.h. eine Zusammenstellung eigener 

künstlerisch-gestalterischer Arbeiten (mögliche Formate: CD, 

DVD, Print)

__ ausgefülltes Formblatt* zu geplanten Studienschwerpunkten

__ Bewerbungsanschreiben (max. eine DIN-A4-Seite; Motivation 

für die Studiengangswahl sowie die gewünschte Spezialisierung 

im Bereich Medienkunst/Mediengestaltung)

__ tabellarischen Lebenslauf (inklusive Kontakt: Name, E-Mail-

Adresse, Anschrift)

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses über den ersten 

Hochschulabschluss

__ Kopie der Nachweise über weitere bereits erworbene 

Abschlüsse

__ Internationale Studienbewerber: Nachweis über Deutschkennt-

nisse (DSH 1)

Eignungsbescheid 

Die bestandene Eignungsprüfung auf der Grundlage Ihres künstleri-

schen Portfolios bedeutet noch keine Zulassung zum Studiengang. 

Mit dem positiven Eignungsbescheid erhalten Sie den Link zum 

Online-Bewerbungsportal, um sich zu immatrikulieren. Auf Basis 

Ihrer eingesandten Unterlagen (ggf. Sprachnachweise und vorherge-

hende Abschlüsse) wird geprüft, ob eine Einschreibung möglich ist. 

Der Eignungsbescheid ist zwei akademische Jahre gültig.

Produkt-Design/Nachhaltige Produktkulturen 

Visuelle Kommunikation/Visuelle Kulturen 

Die Prüfung der Eignung erfolgt durch die Sichtung Ihrer ein

gereichten Arbeiten (Mappe) und die damit verbundenen 

Entscheidung über die weitere Teilnahme am Eignungsprüfungs-

verfahren sowie gegebenenfalls durch ein zusätzliches Eignungs-

gespräch. Über das Ergebnis der Eignungsprüfung werden Sie 

innerhalb von vier Wochen nach Abschluss der Prüfung schriftlich 

benachrichtigt. 

Bauhaus-Universität Weimar 
Fakultät Medien 
Bauhausstraße 11 

99423 Weimar 
 

Bewerbungsfristen 
SoSe bis 31. 1. 2017 
WiSe bis 15. 5. 2017 

(IIMDS nur SoSe) 
 

* Formblatt unter: 
www.uni-weimar.de 

Kunst und Gestaltung ▶�
Studium ▶�

Informationen  
für Studienbewerber ▶�

Bewerbung ▶�
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Für die Bewerbung zur künstlerischen Eigungsprüfung senden 

Sie bitte folgende Unterlagen an die Fakultät Kunst und Ge-

staltung:

__ Antrag mit der Angabe des gewünschten Studienganges

__ tabellarischen Lebenslauf

__ Motivationsschreiben von einer DIN-A4-Seite, das den Studien- 

und Berufswunsch umfassend begründet

__ Mappe mit eigenen, originalen, gestalterischen Arbeiten

__ beglaubigte Kopie der Urkunde eines gestalterischen 

Hochschulabschlusses

Public Art and New Artistic Strategies 

Voraussetzung für die Immatrikulation in diesem Studiengang 

ist ein erster berufsqualifizierender künstlerischer Abschluss 

mit einer Regelstudienzeit von mindestens acht Semestern. Die 

Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber findet auf Grundlage 

einer bestandenen Eignungsprüfung statt. Diese besteht aus der 

eingereichten Dokumentation der eigenen künstlerischen Arbeit, 

aus der Bearbeitung einer Hausaufgabe und gegebenenfalls einem 

Eignungsgespräch. Für den Studiengang sind sehr gute Englisch-

kenntnisse erforderlich (siehe Seite 18).

Für die Bewerbung zur Eignungsprüfung senden Sie bitte  

folgende Unterlagen an die Fakultät Kunst und Gestaltung:

__ Dokumentation der künstlerischen Arbeit (Format bis DIN A4) 

__ schriftliche Bewerbung mit Erläuterung der künstlerischen Ziele 

(Motivationsschreiben, siehe Aufgabe 1 der Hausaufgabe) 

__ tabellarischen Lebenslauf 

__ vollständige Bearbeitung der Hausaufgabe (die jeweiligen Auf-

gaben und Termine sind auf der Website einzusehen) 

__ beglaubigte Kopie der Urkunde des Kunsthochschulabschlusses 

und des Zeugnisses 

__ Sprachzeugnisse 

__ internationale Studienbewerber: Kopie des Zeugnisses 

der allgemeinen Hochschulreife bzw. einer gleichwertigen 

Hochschulzugangsberechtigung

Bauhaus-Universität Weimar 
Fakultät Kunst und Gestaltung 

Geschwister-Scholl-Straße 7 
99423 Weimar 

 
Bewerbungsfrist 

WiSe bis 31. 3. 2017

www.uni-weimar.de/mfa/
aptitude-test

Bauhaus-Universität Weimar 
Fakultät Kunst und Gestaltung 

Geschwister-Scholl-Straße 7 
99423 Weimar 

 
Bewerbungsfrist 

WiSe bis 31. 3. 2017
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WEITERBILDENDE MASTER-STUDIENGÄNGE 

Die Bauhaus-Universität Weimar fördert in Zusammenarbeit mit 

Kooperationspartnern die Initiierung und Durchführung von wei-

terbildenden Master-Studiengängen. Dazu zählen unter anderem 

folgende berufsbegleitende Master-Angebote.

Bauphysik und energetische Gebäudeoptimierung 

Der weiterbildende und berufsbegleitende Studiengang »Bauphy-

sik und energetische Gebäudeoptimierung« ist ein Angebot für 

Berufspraktikerinnen und -praktiker im Bauingenieurwesen und 

verwandten Tätigkeitsbereichen. Er ist berufsbegleitend angelegt 

und dient der Ergänzung und wissenschaftlichen Vertiefung von 

Fachkenntnissen und Erfahrungen im Bereich der Energieeffizienz 

durch praxis- und problembezogene Lehrangebote.

Wasser und Umwelt 

Der weiterbildende und berufsbegleitende Masterstudiengang 

»Wasser und Umwelt« bietet für Ingenieurinnen und Ingenieu-

ren sowie Naturwissenschaftlerinnen und -wissenschaftler eine 

gezielte Weiterqualifizierung im Bereich von Wasserbau, Wasser-

wirtschaft und Abfallwirtschaft und findet in Kooperation mit der 

Leibniz Universität Hannover statt. Die Wissensvermittlung im 

Studium erfolgt mittels Fernstudienmaterial, das den Studieren-

den die Teilnahme am Studium neben ihrer beruflichen Tätigkeit 

ermöglicht.

 

Weitere Informationen 
unter: 

www.uni-weimar.de ▶�
Bauingenieurwesen ▶�

Studium ▶�
Weiterbildung ▶�

Weitere Informationen 
unter: 

www.uni-weimar.de ▶�
Bauingenieurwesen ▶�

Studium ▶�
Weiterbildung ▶�
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PROMOTIONSSTUDIENGÄNGE UND 
PROMOTIONSPROGRAMME 

An der Bauhaus-Universität Weimar gibt es neben der klassischen 

Individualpromotion auch strukturierte Promotionsstudiengänge 

und -programme. Eine intensive Betreuung ermöglicht in der 

Regel einen Abschluss innerhalb von drei Jahren. Zu den jeweils 

fachspezifischen Kompetenzen werden in ergänzenden Lehrveran-

staltungen auch Schlüsselqualifikationen vermittelt. 

Die Bauhaus-Universität Weimar verleiht die akademischen Grade 

Doktor-Ingenieur (Dr.-Ing.) und Doktor philosophiae (Dr. phil.). 

Promotionsstudiengang Kunst und Design/Freie Kunst/

Medienkunst 

Das Ziel dieses Promotionsstudienganges ist eine wissenschaft-

liche Graduierung für Künstler und Designer, die bereits einen 

Abschluss in einem Master- oder Diplomstudiengang an einer 

künstlerischen oder gestalterischen Hochschule erreicht haben. 

Das dreijährige Studienprogramm wird mit einer Dissertation 

abgeschlossen, die gleichgewichtig aus einem wissenschaftlichen 

und einem künstlerischen oder gestalterischen Anteil besteht.

Internationales Promotionsprogramm Europäische Urbanistik 

(IPP – EU) 

Das Internationale Promotionsprogramm Europäische Urbanistik 

ist ein strukturiertes Promotionsverfahren, das sich mit interdis-

ziplinären Themen wie: »Europäische Stadt«, »Kompakte Stadt«, 

»Soziale Stadt«, »Netzstadt« oder »Zwischenstadt« beschäftigt. 

Durch die Promotionsprojekte der Doktoranden im IPP werden 

Fragen nach dem öffentlichen Raum in der Stadt, dem Verhältnis 

zwischen Stadt und Land, der Bürgerbeteiligung an der Stadtpla-

nung, der Multifunktionalität der Innenstädte und der sozialen 

Integration der unterschiedlichen städtischen Gruppen neu 

gestellt. Besondere Kennzeichen des IPP-EU sind ausgeprägte 

Dr. Christa Billing 
Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 32 06

christa.billing@uni-weimar.de 

Bewerbungsfrist  
WiSe 31.03.2017

Dr. René Lenz 
Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 26 45 

rene.lenz@uni-weimar.de
Bewerbungsfrist 
WiSe 31.3.2017

Internationalität (Mehrsprachigkeit, Arbeitssprachen Englisch/

Deutsch, weltweite Forschungskontakte und Austauschmöglich-

keiten), Interdisziplinarität (umfasst Städtebau, Stadtsoziologie, 

Projektentwicklung und Raumplanung) sowie wissenschaftliche 

und praxisnahe Orientierung.

Individualpromotion 

Auch außerhalb eines Promotionsstudiengangs oder eines Promo-

tionsprogramms können Sie an der Bauhaus-Universität Weimar 

promovieren. Mit einer Individualpromotion wird die besondere 

Befähigung zu eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit nach-

gewiesen. Diese besondere Befähigung wird durch eine Disser-

tation als wissenschaftlich beachtliche schriftliche Arbeit sowie 

durch eine Disputation als Vortrag mit anschließender Befragung 

erbracht. Die Promovierenden sind für die zeitliche Eingrenzung 

und für die Finanzierung des Promotionszeitraums selbst verant-

wortlich. 

Weitere Informationen zur Promotion an der Bauhaus-Universität 

Weimar erhalten Sie bei der Bauhaus Research School. Diese 

fungiert als zentrale wissenschaftliche Einrichtung der Universität, 

unterstützt und berät Promotionsstudierende aller vier Fakultäten 

in allen Belangen rund um das Promotionsvorhaben.

Ausführliche Informationen und Links zu den Themen Visum, 

Finanzierung, Sprachkenntnisse sowie Wissenswertes zum interna-

tionalen Studentenleben in Weimar bekommen Sie vom Internati-

onal Office der Bauhaus-Universität Weimar.

Weitere Informationen 
unter:  

www.uni-weimar.de ▶ 
Universität ▶ 

Kunst und Forschung ▶ 
Wissenschaftlicher  

Nachwuchs ▶ 
Promovieren ▶ 

Marion Hensel 
Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 41 20 

marion.hensel@uni-weimar.de
www.uni-weimar.de/brs

Susanne Wille, M.A. 
Tel.: +49 (0) 36 43 / 58 23 63

susanne.wille@uni-weimar.de 

www.uni-weimar.de/ 
internationales
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IMMATRIKULATION 

Für die Immatrikulation schicken Sie bitte folgende  

Unterlagen an das Studierendenbüro: 

__ unterschriebenen Online-Bewerbungsantrag

__ Nachweis über die bestandene Eignungsprüfung oder 

Eignungsfeststellungsprüfung

__ beglaubigte Kopie des Zeugnisses über die allgemeine 

Hochschulreife bzw. einer gleichwertigen Hochschulzugangs-

berechtigung (für Bachelor, Diplom und Lehramt Gymnasium) 

oder des ersten Hochschulabschlusses (für Master)

__ tabellarischen Lebenslauf 

__ Antrag für die Thüringer Hochschul- und Studentenwerkskarte 

(thoska) mit Passbild

__ Nachweis über eine in Deutschland gültige gesetzliche Kran-

kenversicherung inklusive der dazugehörigen Meldeformulare 

der Krankenkasse

__ Kopie des Einzahlungsbelegs über den Semesterbeitrag in Höhe 

von 157,20 Euro plus einer einmaligen Gebühr von 20 Euro für 

die thoska (internationale Studierende können die Einzahlung 

nach Ankunft in Weimar tätigen)

__ Exmatrikulationsbescheinigung, falls Sie bereits an einer ande-

ren Hochschule studiert haben

__ adressierten und frankierten Rückumschlag DIN C5

Nach erfolgter Immatrikulation schickt Ihnen das Studierenden

büro die Studienunterlagen per Post zu. Internationale Studie

rende erhalten ihre Unterlagen zum Semesterbeginn vor Ort.

Hinweis zu Zeugnissen über einen ersten Hochschulabschluss

Falls Ihnen Ihr Zeugnis bei Bewerbungsschluss noch nicht vorliegt, 

können Sie dieses für das Winter-Semester bis zum 31. Oktober 

des Jahres und für das Sommer-Semester bis 30. April des Jahres 

nachreichen. Bis dahin ist stattdessen eine vollständige Übersicht 

aller erbrachten Leistungen der letzten Fachsemester vorzulegen.

Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium und 

Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung 
 

Immatrikulationsfrist 
SoSe bis 31.3.2017 
WiSe bis 30.9.2017 
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HOCHSCHUL- UND FACHRICHTUNGS-
WECHSEL (BEWERBUNG FÜR EIN HÖHERES 
FACHSEMESTER) 

Um sich für ein höheres Fachsemester in einen Studiengang 

immatrikulieren zu können, müssen Sie sich form- und frist-

gerecht bewerben. Entscheidend dafür, ob Sie in ein höheres 

Fachsemester immatrikuliert werden können, ist die Erfüllung 

der entsprechenden Zugangsvoraussetzungen (allgemeine oder 

fachgebundene Hochschulreife, gegebenenfalls vorhandene Eig-

nungsprüfung, erster akademischer Abschluss, Praktikum) sowie 

der Nachweis fachlicher Leistungen aus dem bisher absolvierten 

Studium. Der Prüfungsausschuss des jeweiligen Studiengangs 

entscheidet, in welches höhere Fachsemester Sie aufgrund Ihrer 

Vorleistungen eingestuft werden können.

Bitte senden Sie folgende Unterlagen an das Studierendenbüro:

__ beglaubigte Kopien der Hochschulzugangsberechtigung, Eig-

nungsprüfungen, Hochschulzeugnisse etc.

__ Nachweise über abgelegte Prüfungen, Scheine etc.

__ Formular über den Studienverlauf

__ tabellarischen Lebenslauf

__ letzte Studienbescheinigung

__ adressierten und frankierten Rückumschlag DIN C5

Nach erfolgter Immatrikulation schickt Ihnen das Studierenden

büro die Studienunterlagen per Post zu.

Laut Thüringer Hochschulgesetz § 48 Abs. 5 sind »Studienzeiten, 

Studien- und Prüfungsleistungen sowie Praxissemester, die an einer 

anderen in- oder ausländischen staatlichen oder staatlich anerkann-

ten Hochschule oder in anderen Studiengängen der selben Hoch-

schule erbracht wurden, (…) anzurechnen, soweit keine wesent-

lichen Unterschiede hinsichtlich der erworbenen Kompetenzen 

(Lernergebnisse) nachgewiesen werden«.

Bitte reichen Sie den Antrag auf Anerkennung Ihrer Leistungen 

über das Prüfungsamt Ihrer Fakultät ein.

Bauhaus-Universität Weimar 
Dezernat Studium und 

Lehre 
Studierendenbüro 

Geschwister-Scholl-Straße 15 
99423 Weimar 

 
www.uni-weimar.de/ 

online-bewerbung 
 

Bewerbungsfristen 
SoSe bis 15. 3. 2017 
WiSe bis 15. 9. 2017 

 

Nehmen Sie zuvor bereits  
Kontakt zur Fachstudien- 

beratung (ab Seite 12) 
auf, um zu besprechen,  

welche Leistungen 
möglicherweise anerkannt 

werden können.



56EINBLICK.Bauhaus 57EINBLICK.Bauhaus
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Hochschulinformationstag (hit) für Bachelor- und  

Master-Studiengänge 

Lernen Sie unsere Universität mit ihren Werkstätten, Hörsälen und 

Laboren kennen und stellen Sie uns Ihre Fragen zu einzelnen Stu-

diengängen, zur Studienorganisation und den sozialen Rahmenbe-

dingungen eines Studiums.

Girls’Day und Boys’Day 

Am Zukunftstag sind Mädchen und Jungen ab der 6. Klasse einge-

laden, gezielt Studien- und Berufsfelder auszuprobieren, die noch 

oft als geschlechtsuntypisch gelten.

summæry – Die Jahresschau der Bauhaus-Universität Weimar 

Jedes Jahr verwandeln die Studierenden mit ihren besten Arbeiten 

aus dem aktuellen Studienjahr den Campus und die Stadt Weimar 

vier Tage lang in eine lebendige Bühne.

Bauhaus Summer School 

In zwei- und vierwöchigen Sprach- und Fachkursen haben Sie die 

Möglichkeit, zusammen mit Menschen aus aller Welt Weimar im 

Sommer zu erleben.

Schnupperstudium 

Eine Woche lang können Studieninteressierte an Lehrveranstal-

tungen und Workshops teilnehmen und so einen Einblick in den 

Ablauf ihrer Wunschstudiengänge erhalten.

Bauhaus.Botschafter 

Studierende verschiedener Fachrichtungen beantworten Fragen 

zum eigenen Studiengang, bieten Führungen oder Workshops an 

und versorgen Sie über Facebook und blogspot mit Neuigkeiten 

zum Studium in Weimar. 

EXPERIMENT.Bauhaus – Studentischer Projekt-Showcase 

Studieren an der Bauhaus-Universität Weimar heißt auch, eigene 

Projekte zu verwirklichen. In unserem digitalen Showcase präsen-

tieren Studierende mit Bildern, Texten und Clips ihre Arbeiten.

11.3.2017, 9 – 14 Uhr

www.uni-weimar.de/hit

13.7. – 16.7.2017

www.uni-weimar.de/
summaery

27.4.2017, 9 – 14 Uhr 

www.uni-weimar.de/ 
einblick.bauhaus

23.10. – 27.10.2017

www.uni-weimar.de/ 
schnupperstudium 

Beitrag: 25 € pro Person

6.8. – 1.9.2017

www.uni-weimar.de/ 
summerschool

www.uni-weimar.de/ 
bauhausbotschafter 

www.facebook.com/ 
bauhaus.botschafter

www.uni-weimar.de/ 
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Allgemeine Studienberatung

Bauhaus­Universität Weimar 

Dezernat Studium und Lehre

Campus.Office 

Geschwister-Scholl-Straße 15

99423 Weimar 

Deutschland

 

Service-Hotline: +49 (0) 36 43 / 58 23 23

E­Mail: studium@uni­weimar.de

Weitere Informationen und Sprechzeiten: 

www.uni­weimar.de/studienberatung

Studierendenbüro

Bauhaus­Universität Weimar

Dezernat Studium und Lehre

Campus.Office

Geschwister-Scholl-Straße 15

99423 Weimar

Deutschland

Änderungen vorbehalten. Die jeweils aktuellsten Informationen entnehmen Sie bitte der  

Website der Universität.

www.uni-weimar.de

Kontakt
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STUDIENBEWERBUNG
2017 

Bachelor

 Master

Diplom

Lehramt

Doktor / PhD

CHECKLISTE ZUR  
STUDIENBEWERBUNG

  Sich über eigne Interessen und Fähigkeiten bewusst 

werden (Was macht mir Spaß?)

  Gespräche zu eigenen Stärken und Schwächen mit 

anderen führen (Eltern, Freunde, Berufspraktiker)

  Aus eigenen Interessen und Fähigkeiten Studien­

richtungen ableiten (z.B. über Selbsttests)

  Konkrete Studiengänge im Internet oder auf  

Bildungs messen recherchieren 

  Sich über Inhalte und Aufbau einzelner  

Studiengänge informieren

  Studiengänge eingrenzen und Prioritäten setzen  

  Passende Hochschule zum Wunschstudiengang  

suchen

  Hochschule und Studienort kennen lernen  

(Informations­ und Orientierungsangebote nutzen)

  Zugangsvoraussetzungen und Bewerbungsmoda­

litäten herausfinden (zulassungsfrei, Eignungs­

prüfung, Eignungsfeststellung)

  Sich Rat bei der Studien­ oder Fachstudienberatung 

holen

  Studienbewerbung fristgerecht einreichen

  Eignungsprüfung absolvieren (sofern erforderlich)

  Sich an der Wunschhochschule immatrikulieren

  Vorkurse besuchen

  Studieneinführungswoche besuchen
www.uni-weimar.de


